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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Post SV Augsburg VI : SSV Wollishausen 
Freitag, 28.10.2022, 19:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem Post SV Augsburg VI und dem SSV Wollishausen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf der Post SV Augsburg VI am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf den SSV
Wollishausen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen
Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 31:32 Sätzen. Das letzte Match
des Tages gewann das Schlussdoppel Zens / Bogenreuther, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der Post SV Augsburg VI
dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach einem Erfolg für Zens / Bogenreuther sah es
kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Wallner / Miehlich letztlich nicht zu einem
Erfolg ummünzen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Gross / Michelberger gewannen gegen Harmert / Kugelmann mit 3:2. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwangen Kaiser / Wagemann Götz / Mayr in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Wie knapp dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit
12:10 von Kaiser, Wagemann gewonnenen letzten Satzes vor allem auch der erste Satz, der erst
nach 34 Ballwechseln endete und von Götz / Mayr mit 16:18 gewonnen wurde. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Johann Gross gelang es, Christian Harmert im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Die
siegbringende Taktik fehlte indes Walter Zens bei seiner 0:3-Niederlage gegen Richard Wallner ab
dem Start. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wenig später Andreas Bogenreuther bei seiner Pleite gegen
Marcel Götz. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Richard Kaiser und Heinrich Kugelmann,
bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Mit 3:1 hatte
Dominik Wagemann im Einzel gegen Frank Miehlich dagegen die Nase vorn. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Manfred Michelberger bei seinem 3:1 gegen Tobias Mayr doch überlegen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Johann Gross, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Richard Wallner
verlor. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Christian Harmert konnte Walter Zens anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Andreas Bogenreuther
hatte dann seinen Gegner Heinrich Kugelmann beim ungefährdeten 11:5, 11:8, 11:7 komplett im
Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten
konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Richard Kaiser verlor
sein Match gegen Marcel Götz unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Dominik Wagemann und Tobias Mayr, ehe sich der Spieler des Post SV Augsburg VI mit 3:
2 durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Einen Zähler für die Gäste musste Manfred
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Michelberger bei der 1:3-Niederlage gegen Frank Miehlich hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Zens /
Bogenreuther gelang es, Harmert / Kugelmann im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der Post SV Augsburg VI in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.11.2022
gegen BC Rinnenthal e.V. bevor. Für den SSV Wollishausen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SSV Anhausen II am 08.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:
6 geht.

 Statistik:
 Post SV Augsburg VI

Doppel: Zens / Bogenreuther 1:1, Gross / Michelberger 1:0, Kaiser / Wagemann 1:0 
Einzel: J. Gross 1:1, W. Zens 0:2, A. Bogenreuther 1:1, R. Kaiser 0:2, D. Wagemann 2:0, M.
Michelberger 1:1 

 SSV Wollishausen
Doppel: Harmert / Kugelmann 0:2, Wallner / Miehlich 1:0, Götz / Mayr 0:1 
Einzel: R. Wallner 2:0, C. Harmert 1:1, H. Kugelmann 1:1, M. Götz 2:0, T. Mayr 0:2, F. Miehlich 1:1


